
Gebrauchsanweisung  
 

  

 
 Kaniedenta Dentalmedizinische Erzeugnisse GmbH & Co. KG – Zum Haberland 36 – 32051 Herford 

www.kaniedenta.de – Tel. 0 52 21 ‐ 34 55 0 – Fax 0 52 21 ‐ 34 55 11 
Stand: 2023‐01‐12; 2024‐REV‐001; Version: GBI‐DAP‐2937‐001 

Kanicem EUGENOLFREI  
in Tuben 
Provisorischer Befestigungszement 
Patientenzielgruppe 

Alle, für die zur Behandlung Kanicem EUGENOLFREI 
benötigt wird, außer Personen, die allergisch auf die 
Inhaltsstoffe, hier vor allem Kolophonium, reagieren. 

Vorgesehener Anwender 

Zahnarzt. 

Zusammensetzung 

Wesentliche Bestandteile: 

Harzsäure und Metalloxide 

Qualitative Angaben: 

Paraffin, Oleum Arachidis, Calciumhydroxid, 
Magnesiumoxid, Hydroxylapatit, Zinkoxid, Ethanol 
(Spuren), Fettsäure aus Kokosnuss, Kolophonium, 
Siliciumdioxid. 

Quantitative Angaben: 

Calciumhydroxid 2 %, Kolophonium 45 %, Fettsäure 25%, 
Zinkoxid 10 %. 

Zweckbestimmung des Produktes 

Kanicem EUGENOLFREI ist ein leicht zu handhabender, 
eugenolfreier Zement, der die Aushärtung von Füllungs- 
und Befestigungsmaterialien auf Kunststoffbasis nicht 
hemmt.  

Bei Allergien gegen Eugenol ist Kanicem EUGENOLFREI 
indiziert. Kanicem EUGENOLFREI enthält Calcium-
hydroxid und Hydroxylapatit zum Schutz der Zähne und 
zur Zahnerhaltung. 

Indikationen 

Kanicem EUGENOLFREI ist ein temporärer Haftzement 
für Kronen und Brücken. 

Kontraindikationen 

Das Material enthält Kolophonium. 

Bei Patienten mit einer Allergie gegen Kolophonium, 
Erdnuss-Öl oder andere in dem Produkt enthaltene Stoffe, 
nicht anwenden. 

Leistungsmerkmale des Produktes 

Das Produkt härtet nach dem Anmischen aus. 

Vorbereitung 

Das Produkt vor der Anwendung für 2 Stunden auf 
Raumtemperatur temperieren. 

Anwendung 

Art der Anwendung: 

Die Verarbeitung von Kanicem EUGENOLFREI erfolgt bei 
Raumtemperatur. Längere Verarbeitungszeiten ergeben 

sich bei tiefen Temperaturen (gekühlte Glasplatte). Das 
Mischungsverhältnis der Basis- (braun) und Katalysa-
torpaste (weiß) ist 2 zu 1 bezüglich des Volumens (= 1 zu 
1 Gewichtsverhältnis). Deshalb soll der ausgedrückte 
Strang der Basispaste doppelt so lang wie der Strang der 
Katalysatorpaste sein. Beide Pasten auf einen 
Anmischblock von nicht absorbierendem Material oder 
eine Glasplatte auftragen. Die Paste während ungefähr 30 
Sekunden mischen, bis eine homogene Masse entsteht. 
Eine dünne Schicht auf die Innenseite der temporären 
Krone oder Brücke oder nasse Stumpfpräparation 
auftragen. Nie auf trockenen Stümpfen anwenden, diese 
immer erst anfeuchten.  

Kanicem EUGENOLFREI lässt sich während 1 bis 2 
Minuten verarbeiten und härtet in 3 bis 6 Minuten im Mund 
aus. Ca. 3 bis 5 Minuten nach der Aushärtung 
überschüssiges Material entfernen.  

Zusätzliche Hinweise: 
Weicheres Material und verlängerte Verarbeitungszeiten 
erzielt man durch Zugabe von etwas mehr Kanicem 
EUGENOLFREI-Basispaste (braun) oder einer kleinen 
Menge Vaseline. Zusätzlich erleichtert Feuchtigkeit 
(feuchte Stümpfe) später die Entfernbarkeit. Härteres und 
schneller abbindendes Material erzielt man durch Zugabe 
von etwas mehr Kanicem EUGENOLFREI-Katalysa-
torpaste (weiß) oder durch Zumischen von Zinkoxid. Ein 
solch härteres Material ist besser für mehr- und 
großflächige Kavitäten sowie provisorische Lang-
zeitverschlüsse (maximal 1 Monat) geeignet. Reste von  
Kanicem EUGENOLFREI lassen sich leicht aus Kronen 
entfernen, indem man sie mit einem Kältespray behandelt. 
Verarbeitungshinweise: 
Die in der zum Produkt gehörenden Gebrauchsanweisung 
beschriebenen Verarbeitungshinweise sowie Vorsichts-
maßnahmen sind in jedem Fall zu beachten. Sollte es trotz 
Einhaltung dieser Hinweise zu einer unerwünschten 
Reaktion beim Patienten kommen oder sonstige 
unerwünschte Vorkommnisse eintreten, bitten wir in jedem 
Fall um Mitteilung unter möglichst genauer Beschreibung 
der Begleitumstände. 
 
Warnhinweise / Restrisiken 
Das Produkt enthält Kolophonium. 

Personen, die eine Allergie gegen Kolophonium haben, 
sollten nicht mit dem Produkt in Kontakt kommen. 

Der Kontakt von angemischtem Zement mit Haut oder 
Schleimhaut ist zu vermeiden. Falls es doch zu einem 
Kontakt kommt, ist das Material mit alkoholgetränkten 
Wattebäuschchen zu entfernen und mit viel Wasser 
nachzuspülen. Bei Augenkontakt ist mit viel Wasser bei 
geöffnetem Lidspalt zu spülen und ein Augenarzt zu 
konsultieren. 

Risiken / Nebenwirkungen 

Risiken einer Überdosierung sind nicht bekannt. Un-
erwünschte Nebenwirkungen sind nicht bekannt. 
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Wechselwirkungen 

Eine Wechselwirkung des Produktes mit anderen 
Medizinprodukten, Arzneimitteln oder sonstigen Stoffen ist 
nicht bekannt. 

Lagerung 

Das Produkt sollte zwischen 0°C - 22°C gelagert werden. 
Tuben nach Gebrauch gut verschließen. Verschlüsse 
nicht vertauschen. 

Mindesthaltbarkeit 

Kanicem EUGENOLFREI nach Ablauf des Verfalldatums 
nicht mehr verwenden. 

Varianten 

 Art.-Nr. Artikel 

 
2937 

Kanicem EUGENOLFREI in Tuben 
25 g Basis- und Katalysatorpaste 

Entsorgung 

Nicht ausgehärtetes Material sollte dem Sondermüll 
zugeführt werden. 

Alle im Zusammenhang mit dem Produkt aufgetretenen 
schwerwiegen-den Vorfälle sind dem Hersteller und der 
zuständigen Behörde des Mitgliedstaats, in dem der 
Anwender und/oder der Patient niedergelassen ist, zu 
melden. 

H315 verursacht Hautreizungen 

H318 verursacht schwere Augenschäden. 

H410 sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung 

 

Made in Germany 

 
 

Dent a pharm Produktionsgesellschaft mbH; Schusterring 35; 25355 
Barmstedt/Germany 
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